
  
Gruppe Senioren 

Schweizerischer Verband für Geomatik und Landmanagement, SIA-Fachverein 

Société suisse de géomatique et de gestion du territoire, société spécialisée SIA 

Società svizzera di geomatica e di gestione del territorio, società specializzata SIA 

Societad svizra da geomatica e da gestiun dal territori, societad spezialida SIA ..... 

 

Sekretariat: Postfach 832, CH - 4501 Solothurn info@geosuisse.ch 
 

Gruppe Senioren: Bernhard Theiler  habut@sunrise.ch 
 Rössligasse 22   
 4132 Muttenz 
 Tel. ++41 61 461 25 86 

 

 

Programm Herbstanlass 2017 an der EPFL in Lausanne 

 

Mittwoch, 25. Oktober 2017 

 

Ab 10 30 Eintreffen und Einchecken im Starling Hotel (Postadresse: Route Cantonal 31, 

1025 St. Sulpice). 

 Erreichbarkeit für ÖV – Nutzer: ab Lausanne SBB mit der M2 eine Station (berg-

wärts Richtung Epalinges - auf dem SBB Ankunftsperron die östliche Unterführung 

benützen, Richtung Wallis/Freiburg - Bern). In Lausanne Flon umsteigen auf die 

M1 Richtung Renens bis Ecublens EPFL, von dort durch den EPFL Campus zum 

Starling Hotel (ca. 10 Minuten). Variante: an der Bourdonnette umsteigen auf die 

Buslinie 701 (10/20 Minuten Takt: 10 52 – 11 12 – 11 22 etc. Richtung Echichens) 

bis zur Station St. Sulpice Pâqueret, von dort ca. 2 Minuten Fussweg. Billet: Ta-

rifzone „Grand Lausanne“ (zwei Zonen, 11 + 12) 

Autofahrer: Parkhaus im Hotel, für Hotelgäste kostenlos, Parkkarte jedoch an der 

Hotelrezeption präsentieren. 

 

11 30 Spaziergang zum Rolex Learning Center zum Apéro und Mittagessen 

Ab 11.30 Apéro in der Kuppel des Learning Centers 

 

12 00 Mittagessen im Restaurant Vallotton (im Rolex Learning Center) 

 

 Menu: Potage Shanghai  

* * * 

Porc aigre – doux 

Poulet sichuan 

Riz nature 

  * * * 

  Beignets d' ananas 

 

  Weisswein: Mont sur Rolle 

  Rotwein: Humagne AOC Valais 

  Mineral 
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14 00 Geführter Rundgang durch das Rolex Learning Center organisiert von Valérie Kal-

tenrieder, Mediacom, EPFL (D, in Gruppen),  

14 30 Präsentation der EPFL und deren Visionen, Barbara Baumann, Secrétaire générale 

adjointe, EPFL, (D), Auditorium im Gebäude MED 

 (Ziele der Lehrtätigkeit und deren Schwerpunkte, die großen Forschungsprojekte 

der EPFL....)  

15 15 Vorstellung des Swiss Data Science Center (D)  Auditorium im Gebäude MED 

(Die Herausforderungen von Big Data und deren wichtigste Player, die diesbezügli-

chen Ambitionen des Swiss Data Science Centers, ein Gemeinschaftsprojekt mit 

der ETH-Zürich)  

16 00 Pause im Montreux Jazz Café (ArtLab) mit Erfrischung (Kaffee, Wasser, Keks) 

Ab 16.30 Präsentation des ArtLab in Gruppen, organisiert von Valérie Kaltenrieder (D in 

Gruppen) 

1. Montreux Jazz Heritage Lab, mit Musikvorführung Center MetaMedia (F, E) 

(Das Labor hat eine ganz besondere Akustik und erlaubt zudem die Visualisie-

rung der Sänger und Musiker auf wandfüllenden Bildschirmen) 

2. Exposition Datasquare: Immersion in die „Big Data“, Venice Time Machine, Luc 

Meier (D)  

(Die Venice Time Machine stellt die Entwicklung von Venedig in virtueller Reali-

tät dar, eine hochspezialisierte GIS-Anwendung) 

3. Kunstausstellung (Die Gruppe 1 besucht die Kunstausstellung am Schluss, 

dann können diejenigen, die wirklich keine Lust mehr haben, den Weg ins Hotel 

früher antreten) 

18.00 Rückweg ins Starling Hotel und Zimmerbezug 

 

19 00  Apéro und Nachtessen im Starling Hotel 

 

 Menu: Sprossensalat mit Ei und Walliser Speck 

  * * * 

  Papet Vaudois 

  (Waadtländer Saucisson mit Beilagen) 

  * * * 

 Rote Früchte mit crème double de Gruyère 

 

  Weisswein 

  Rotwein 

  Mineralwasser 
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Donnerstag, 26. Oktober 2017 

 

09 00 Verschiebung zum Studio MOOC (Massive Online Open Courses) 

09 15 Besuch des Videostudios MOOC präsentiert von Patrick Jermann (D), Direktor 

des Centre pour l'éducation à l'ère digitale, Salle CE0613.1 

 

Studium der Geomatik mittels MOOCs, Pierre-Yves Gillièrion, Laboratoire de 

Topométrie (D,F), (Dem e-learning kommt eine immer grössere Bedeutung zu 

und hält bereits in einzelnen Sekundarschulen Einzug unter der Bezeichnung 

Blended learning oder reversed learning)  

10 15 Pause mit „café surprise“ GC B1 10 offeriert von der Geomatik 

10 45 Präsentation der heutigen Geomatik an der EPFL – Lehrgänge und Präsenta-

tion einiger spezieller Projekte (Prof. Golay, Prof. Merminod, Jan Skaloud ....   

(D,F) GC B1 10, GC C3 31 

12 00 Verschiebung zum Swiss Tech Center (Besichtigung nur von aussen) 

12 30 Mittagessen im Gina Ristorante 

 

 Menu: gemischter Salat mit Mozzarella Kugeln und Focaccia Streifen 

  * * * 

  Perlhuhnbrust gefüllt mit getr. Tomaten und Taggiasche Oliven 

  Weisse Polenta 

  Grüne Bohnen 

 

  Vegetarische Variante: 

  Safran Risotto mit Steinpilzen 

  * * * 

  Tiramisu classico 

 

  Weisswein: Chardonnay Tenute Emera 

  Rotwein: Primitivo Tenuta Emera 

  Mineral 

 

ca. 14 30 Rückweg zum Starling Hotel und individuelle Heimreise, allenfalls mit einem 

Zwischenhalt in Lausanne (Olympisches Museum, Altstadt, oder besonders 

empfehlenswert das Aquatis-Aquarium-Vivarium, dem größten Süsswasser-

aquarium von Europa im Norden von Lausanne, das erst im September eröff-

net wird; das Aquatis grenzt an die Metrostation Vennes der M2) 

 

 


